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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

TuSpo Heroldsberg : SC Uttenreuth 
Dienstag, 07.11.2023, 20:00 Uhr

König tütet den Sieg für TuSpo Heroldsberg ein

Als Cornelia Klein ihr Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach ca. 2
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den SC Uttenreuth besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der SC Uttenreuth meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Sandra König, die alle
ihre Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Klein / König hatten ihre
Gegnerinnen Döres / Mutter beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen
ihnen keine echte Chance. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Jutta Reiniger gegen Edeltraud
Mutter verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auf dem falschen Fuß erwischte
Sandra König ihre Gegnerin Gaby Döres beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dagegen Cornelia Klein letztlich auf Lager, um Barbara Scherer final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Die richtige Herangehensweise hatte Sandra König indessen beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Karin Böhm von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Cornelia
Klein hatte derweil gegen Gaby Döres bei ihrem 3:0 keine Probleme und bestätigte damit die ihr auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Beim
Sieg in drei Sätzen gegen Karin Böhm zeigte Jutta Reiniger ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Da gab
es nichts zu rütteln. Mit 3:1 hatte Sandra König im Einzel gegen Barbara Scherer, das im Vorhinein
als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Auf dem falschen Fuß erwischte Jutta Reiniger ihre Gegnerin Gaby Döres beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. 7:2 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Cornelia
Klein hatte im Einzel gegen Edeltraud Mutter am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für TuSpo Heroldsberg am 17.11.2023 gegen die SF Großgründlach
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.11.2023
gegen die SpVgg Erlangen IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuSpo Heroldsberg

Doppel: Klein / König 1:0 
Einzel: C. Klein 2:1, S. König 3:0, J. Reiniger 2:1 

 SC Uttenreuth
Doppel: Döres / Mutter 0:1 
Einzel: G. Döres 0:3, B. Scherer 1:1, E. Mutter 1:1, K. Böhm 0:2


